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Mzrriu5. Lichtenstcin.
LiWnstcin.

Die Fürsten von Lichttnstein theilen Min zwey
Wien/ in die Carolmische und Gundackerische.

I. CarHlimsche Linie.
!i Jstmit/o^»»e^</««»o den t8« Iuo. 17^2.
zßgxstorben-

! KtM, Lr<lmutk l'bsreliz Claris, ker^wznäi Jolspbi,
Erstens von Dietrichstein Tochter/geb. 17. ^pr.
661. verm. l6. kebr. I68l. hat ihren Wittwea-
tzitzzuWienn.

Dessen noch lebende Prmceßissen.
geb, lv. /^pr. 1687- klarci ^clzmi,

8raf von ?oker Gem. 24. 1704. Sie bekäme
712. aus der vätterlichen Vertaffenschafft einen

^heil der Herrschafft Göding.
Mi»'« L/Z/Z-/»«/», geb. 1691. I. Fürst klaximiliaa

sscob Moritz von Lichtenstein GundackerischerLinie
Sem-1704. wird Ritter den 21. 1709. Siebes
iime i7i2.ausdervZtterlichen Verlassenschafft ei-
>m Theil der Herrschafft Göding. s. Hertzogl.eo-
>oU zu Hollstein erste Gemahlin/ den 6. Klart, ,71z.
7/>e»F« geb. »694. bekäme aus der

»Ztteriichen Verlassenschafft die Herrschafft Kolle-
K,^j(voxz?,^ll/ovexundL^eck, Printz Emanuels
vnSavoven und Grafeas von Loillous Gemahlin
M24.O6tob. 171z.

geb. 1698. hat mehr als eine Million
wlden aus der vätteriichen Verlaffenschafftbekomsm. Dir



II. Die Gundackeristhe Linie.
Fürst von Lichtenstein /

Rom. KZyserl. und Cachol. Maj. Obrister
meister/geb. 4. Klaj. r6s6.

Dessen Eltern.
Fürst von Lichtenstein/geb. ls.?e!>I

161 Z. f ll. ?sbr. 1686. Gem. 8iclc»nls LIiszdetll
Graf LmeKi ?ri6srici zu Salm und ReiffersW
Tochker/densi>0<A.1640. -f 2z.8ept. 1688.

Gemahlin.
» Graf ^licliseliz Osvslcli

Thun Tochter/1679.
Von Welcher :

vsr Röm.
Cachol. Maj. CZmmerer/' geb. 27.

1. Gem. (?akriels. Fürstin von
1712- f 7.^lc>v.i7lz.

2. Gem. Ataris ^nns» Grästn von Thun /
kebr. 1716. -f 2Z ?ekr. »7l6.

Z- Gem ^lsriz Xnna Lleonora 8opbis,
von Qetingen.
c?Ä^o//^,geb. 2I.0Ä. 1694. Gem. l.

Lrnett. Grafen von Thun/9.5ept. 1716. f lo.
l?!?. 2. ^ose^bi Wenceslsi I.zurentii Fürsten
Lichtenstein/19.^pr. 1718-

Gefchwisterte. .
5/^0«»^^»», Graf^oliznnis dskoli von?a!k/W

mahlin 1669. Wittwe seither z« diov. ,694 '
Wimn.







Fürst von LlchteKstein/geb. 6, l^ov.
js66. ward r?i 2. Kayserl. Ober-Jägermeister.

Stamm - Tafel
Der Fürsten von Lichtenstem.
ti-rrrmaunm IV. Herr von Lichtenstein/ Evangel.

Religion/ s 1585.
Larvius, erster Fürst vö
Lichtevsiein/ ^1627.

<^aro1u8 kusedius, f 5,
^.xr. 1684.

^.äamns ^näress^
I8.^mjj r7i».

(Zrmäaccaru8 , Mer
Fürst von Lichtenstem/

geb. 1586. ^ "
ttartMÄNnu« ^ li.?ebr.

1686.
I

H.ntoniu5 ?1orianu5 ^
geb. 4. ^.1656.

!losepkus ^0^. ^.äamus,
geb, 27. Äaj. 1690.

^arolu5 ^.momnz
tcpkus, f 25. I4arr.-7-5.

Erklärung des Wappens.
Das Wappen ist fünfffeldig mir einem Mittel-

tild.
^Das 1 Quartier ist achtmal von Gold und
bwartz Baickenweife gestreifft, mit einem Band¬
riß darüber hergehenden grünen Rauten- Crantz/
mches sonst das Sächsische Wappen ist.
Das 2. Quartier enthält das Stamm- Wappen
^Geschlechts von L^ernzlior.

sDas z. Quartier/Hertzvgtbum Troppau,
3m



14 Mrcius. Lichtenstein.
Im 4. Quartrcr erscheinet der schwartze Schieß

fche Adier mir emem silbernen halben Mond au
der Brust/ in güldenem Feld.

Das f. Quartier: Fürstenthum Iägemdorss
Mittelschild. Das Stamm Wappen derer vo

K.ichrenstem/die Anno 162z. in den Fürstenjian
erhoben worden.

Der Schild ist mit einem Fürstsn-Huth bedeck«

Lobtowitz.
Lobkowitz.

DasHavß Lsbbowiy theilt sich in zwey Lim
ik die Fürstliche und Gräfliche.

I. Die Fürstliche.
?b//,/>/«,, des Heil. Röm. Reichs Fürst von Lo

kowitz^ Hertzog von Sagan/ zc. der Rom. Kävs«
Maj.Cammerherr/geb. 2.?ebr. 1680.

Dessen Eltern.
des Heil. R!

Reichs Fürst von Lobkowitz/ Hertzog von SaM
geb. 7.5ept. 1655. würckiicher Käyserl. geh. M
der regierenden Käyserin Obrist- Hofmeister / u»
seither 1692. den t2.?ekr. biß 1700.Käyserl.
cipsl-Lommiliimusauf der Reichs-Versammlungj
Regenspurg/auch der Römischen Königin OdB
Hofmeister, t z.06dob. 171s.
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